
Baden-Württemberg

Förderprogramm für Breitband

[24.05.2012] Die baden-württembergische Landesregierung fördert den Ausbau
von schnellem Internet auch in Zukunft. Insbesondere die interkommunale
Kooperation beim Breitband-Ausbau soll belohnt werden.

Die baden-württembergische Landesregierung hat ein neues Breitband-Förderprogramm für den

flächendeckenden Ausbau gestartet. Nach Angaben des Staatsministeriums in Stuttgart setzt das Land mit

dem neuen Förderprogramm einen Meilenstein, um die restlichen weißen Flecken der Breitband-

Grundversorgung möglichst rasch zu beseitigen sowie den Auf- und Ausbau von zukunftsfähigen

Hochleistungsnetzen zu unterstützen. „Damit unsere Netze gerade im ländlichen Raum noch schneller

werden, erhöhen wir den Anreiz und stocken die Fördersätze für Einzelprojekte auf. Für 2012 sind das

11,7 Millionen Euro, durch die wir die Kommunen bei der Finanzierung deutlich unterstützen“, sagte

Alexander Bonde, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. „Außerdem werden wir

demnächst konkret auf betroffene Gemeinden zugehen, um sie auf Handlungsmöglichkeiten beim Ausbau

der Breitband-Versorgung aufmerksam zu machen“, kündigte Bonde an, „Besonders positive Erfahrungen

gibt es dort, wo Kommunen beim Breitband-Internet zusammenarbeiten. Die gemeinsame Ausschreibung

und der gemeinsame Betrieb der Infrastruktur sind wirtschaftlich sinnvoll. Deswegen wollen wir

gemeinsames Engagement von Kommunen belohnen.“
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